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Amtlicher Teil - Partie ofPclelle

Handelsregister. — Registre dn eommeree. — Registre fl eommereio.

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bcrna

Bureau Aarberg.
1907. 21. August. Die Firma Karl Köchli, Kunden- und Handelsmüllerei,

Getreidehändel in Schlipfen (S. H. A. B. Nr. 123 vom 23. März 1905,
pag. 489) hat den Sitz ihres.Geschäftes nach Bern verlegt; in Schüpfen
ist die Firma erloschen.
j£®21. August Die Firma Albrecht Keller in Vorimholz, unter welcher
ihr-Inhaber in Vorimbolz, Gde. Grossaffoltern eine Weinhandlung betreibt
(S. H. A. B. Nr. 319 vom 30. Dezember 1895, pag. 1335), wird, wegen
Wegfalls der die Eintragspflicht begründenden Voraussetzungen, gestützt
auf die Verzichtserklärüng des Firmainhabers 'imHandelsregister gestrichen.

21. August. Die Firma Rudolf Kummer Käser, Käsefabrikation, Käse-
und Milchhandlung in Ottiswil, Gde. Grossaffoltern (S. H. A. B. Nr. 49
vom 26. Februar 1895, pag. 199) ist' infolge Wegzuges und Todes des
Inhabers von Amteswegen*gestrichen worden.

22. August. Die Firma Rud. v. Dach, Geschäftsbureau in Lyss (S. H. A. B.
Nr. 43 vom 27. März -1883, pag. 326) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Bureau Fraubrunnen.
22. August. Inhaber der Firma Jb. Winz, Bäcker, in Utzeustorf ist

Jakob Winz, von Zielebacb, Bäckermeister und Negoziant, in Utzenstorf.
Natur des Geschältes: Bäckerei und Tuch-undSpezereihandlung. Geschäftslokal:

Bei der Kirche zu*Utzenstorf.
22. August Inhaber der Firma Bend.'Gugger in Utzenstorf ist Bendicht

Gugger, Viehhändler, von und in Utzenstorf. Natur des Geschäftes:
Viehhandel. Geschäftslokal: im Dorfe Utzenstorf.

23. August. Die Viehzucht-Genossenschaft Utzenstorf in Utzenstorf
(S. H. A. B. Nr. 185 vom 12. September 1891, pag. 752) hat in ihrer
Hauptversammlung vom 26. Januar 1907 auf eine fernere Amtsperiode,
also für die Zeit vom »1. Januar bis 31. Dezember 1907, in den Vorstand
gewählt: a. Zum Präsidenten: Fritz UrSenbacher in Utzenstorf (bisheriger);
b. zum Vizepräsidenten: Jakob Adam-Egger, Landwirt, von und in Utzenstorf;

c. zum Kassier: Julius Hofer, von Thörigen, Landwirt im Röhn
zu Utzenstorf, und d. zum Sekretär: J. Jb. Fischer, in Utzenstorf
(bisheriger).

23. August. Inhaber der Firma Gutsmolkerei Hofwyl: Edgar C. v. MüUe»
in Hofwil bei Münchenbuchäee ist Edgar Karl von Müller, von Bern,1
Gütsmolkerei besitzer, in' Hofwil. Natur des Geschäftes: Fabrikation von
Milchprodukten und Handel mit solchen. 'Geschäftslokal:' In Hofwil bei Münchenbuchsee.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1907. 22. August Die bisherige Kollektivgesellschaft unter der Firma

Ditisheim & Gie., Manufakturwaren und Konfektion, in Gelterkinden
(S. H. A. B. Nr. 202" vom 12. Juli 1898, pag. 849) hat sich aufgelöst
Aktiven und Passiven gehen an die neue. Kommanditgesellschaft «Ditisheim

& Cie.» über.
Jacques Ditisheim-Dukas,|von und in Gelterkinden, und Jacques

Ditisheim, von Beifort, in Gelterkinden, haben unter der Firma Ditisheim
& Cie. in Gelterkinden eineiKommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 15. August 1907 begonnen und Aktiven und iPassiven der erloschenen'
Firma «Ditisheim & Gie.» übernommen 'hat- Jacques Ditisheim-Dukas ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter, Jacques Ditisheim ist Kommanditär
mit dem Betrage von Fr. 15,000. Natur des Geschäftes: Manufakturwaren
und Konfektion. 1.

Appenzell A.-Rh. — Appenzeii-Rh. ext. — Appenzell«) est.

fHgjil907. 22. August. Inhaber der Firma Heinrich Schmid in Urnäsch ist
Heinrich Schmid,:von und in .Urnäsch. Natur'des Geschältes: Wirtschaft
und Metzgerei. Gesohäftslokal: zum «Sternen», Thal;;; «

22. August Inhaber 'der Firma G. Ad. Forrer in Schwellbrunn ist
Gustav Adolf Forrer, von Alt-^St Johann, in Schwellbrünn. Natur des
Geschäftes)'Wirtschaft und Bäckerei. Gesohäftslokal: «Bären».

22. August Dia1 Genossenschaft unter der' Firma Viehassekuranzgesellschaft
Wälzenhausen mit Sitz in Walzenhausen (S. H. A. B! Nr. 244 vom

2. Oktober 1895, pag. 1016) hat in der Häuptversammlung vom 10.
Februar 1907 an stellendes verstorbenen'Konrad Scboch neu zum Aktuär
gewählt": Konräd Blatter, von und in Walzenhausen.

i
Statutengemäss führt

derselbe kollektiv mit dem Präsidenten die 'rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft

22- August Die Firma E. Moesle, Bäcker, zum „Wilden Mann" in
Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 259 vom 30. Juni 1903, pag. 1033) ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

22. August. Die Firma Konrad Wetter, Viehhandel, in Teufen (S. H. A. B.
Nr. 129 vom 5. April 1900, pag. 520) ist infolge Verziohtes des Inhabers
erloschen.

22. August. Die Firma J. Conr. Blatter-Rflesch, Fremdenpension, in
Wolfbalden (S. H. A. B. Nr. 190 vom^. Juni£1899, pag. 767) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

22. August. Die" Firma J. Kürsteiner, Gastwirtschaft und Bäckerei, in
Gais (S. H. A. B. Nr. 437 vom 24. November 1903, pag. 1745) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

22. August. Inhaber der Firma Emil Fitzi in Gais ist Emil Fitzi, von
und in Gais. Natur des Geschäftes: Wirtschaft und Bäckerei. Gesohäftslokal:

Atzgras Nr. 49.

22. August Die Firma Konrad Zellweger, Fuhrhalterei und Holzhandel,
in Schwellbrunn (S. H. A. B. Nr. 92 vom 10. März 1902, pag. 365 und
dortige Verweisung) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

22. August. Inhaber der Firma Salomon Bänziger-Preisig in Wald ist
Salomon Bänziger, von Lützenberg, in Wald. Natur des Geschäftes:
Meobanische Ausschneiderei. Geschäftslokal: Brücke Nr. 267.

22. August Die Firma G. Rohner, Grobstickerei, Rideaux, in Walzenhausen

(S. H. A. B. Nr. 15 vom 17. Januar 1899, pag. 58) ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen. tSsfl

22. August. Inhaber der Firma Christian Thäler in Teufen ist Christian
Thäler, von Bühler, in Teufen. Natur des Geschäftes: Handlung, Schreinerei

und Glaserei. Geschäftslokal: Neubrücke 636d. • •

22. August Inhaber der Firma Ernst Bänziger z. Adler in Gais ist
Ernst Bänziger, von Lutzenberg, in Gais.. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft, Bäckerei und Konditorei. Geschäftslokal: zum «Adler» Nr. 111.

22. August Inhaber der Firma Reinhard Kürsteiner in Gais ist Reinhard

Kürsteiner,' von und in Gais. Natur des Geschäftes: Metzgerei.
Geschäftslqkal: Atzgras Nr. 50.

22. August Inhaber der Firma Jakob Züst in Speicher ist Jakob Züst,
von und in Speicher. Natur des Geschäftes: Metzgerei. .Geschäftslokal:
Schupfen Nr. 88.

22. August Inhaber der Firma Hans Frick in Wolfhalden ist Hans
Frick, von Speicher, in Wolfhalden. Natur des Geschäftes:-Metzgerei und
Charcuterie. Geschäftslokal: Dorf Nr. 12a.

22. August. Die Zweigniederlassung unter der Firma Schobinger &
Sandherr, photographisches Atelier, in Teufen und Hauptsitz in St. Gallen
(S. H. A; B. Nr. 282 vom 5. September 1899, pag. 1135) ist infolge
Wegzuges erloschen.

22. August Die Firma Jakob Loppacher, Metzgerei, in Bühler (S. H. A. B.
Nr. 332 vom 27. August 1904, pag. 1325) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

22. August.. Die Firma Karl Corrodi, Metzger, in Wolfhalden (S. H. A. B.
Nr. 306 vom 3. August 1903, pag. 1222) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

22. August. Inhaber der Firma Albert Abderhalden in Waldstatt ist
Albert' Abderhalden, von Wattwil, in Waldstätt. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft Bäckerei und Konditorei. Geschäftslokal: Zur «Krone», Dorf.

22. August Inhaber der Firma Jacob Anderegg in Herisau ist Jacob
Anderegg, von Wattwil, in .Herisaü. Natur des Geschäftes: Gasthausbetrieb
und Landwirtschaft. Geschäftslokal: z. Löwon, Säge Nr. 942.

Aargan — Argovle — Argovta
Bezirk Aarau.

1907. 22. August Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeine
Aarganische Ersparmsskasse in Aarau (S. H. A. B. Nr. 242 vom 10. Juni
1905, pag. 965) hat an Stelle von Jakob Dolder zum Mitglieds des
Vorstandes gewählt: Dr. Otto Meyer, Fürsprech, voq Rheinfelden, in Aarau,
ferner an Stelle von Gustav Wanger zum Kassier: den bisherigen
Kontrolleur Albert Lenzi, von Zuzgen, in Aarau, und an Stelle dieses letztern
zum Kontrolleur: Wilhelm Pendt, von und in Aarau. Kassier und
Kontrolleur sind zur'Kollektivunterschrilt berechtigt.

,22. August. Die Firma L. Dressler znm Volksmagazin in Aarau (S. H. A. <B.
Nr. 80. vom 29. Februar 1904, pag. 317) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bezirk Baden.
Berichtigung. Die am 19. August 1907 gelöschte Firma mit Sitz in

Ennetbaden lautete nicht «J. Reinhardt z. Jura» (S. H; A. B. Nr. 210 vom
22. August 1907, pag. 1478), sondern G. Reinhardt z. Jura.

Bezirk Lenzburg.
22. August. Die Firma A. Marti-Rauber in Othmarsingen (S. H. A. B.
128 vom 14. Mai 1895, pag. 539) ist in A. Marti abgeändert worden.Nr.

: Tessla — Tessln — Tieino

Uffieib di Lugano.
1907; 21 agosto. La societä in nome collettivö Egisto Cagnoni & C° Societä

Editrice Avanguardia, 'in Lugano (F. u. s. di c. del 23 dicembre 1905,
n° 501, pag. 2002), ö sciolta. L'attivo ed il passivo vengono 'assunti dalla
nuova societä- in' accomandita «Egisto Cagnoni & G° Societä Editrice
Avanguardia» in Lugano.

Angelo Oliviero Olivetti, di Emilio, di Ravenna (Italia), ed Egisto
Cagnoni, di Carlo, di Broni, ambedue domiciliati in Lugano, sotto la ragiöne
sociale Egisto .Cagnoni A.C° Societä Editrice Avanguardia, hanho cöstitüito
una societä in accomandita che incomincia il glorno della sua inscri-
zione al registro di commerclo e riprende l'attivo ed il passivo della
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societä in nome collettivo «Egisto Cagnoni & C° Societä Editrice Avan-
guardia» che viene cancellata. Egisto Cagnoni e il solo socio illimitata-
mente responsabile, possedendo la firma sociale. Angelo Oliviero Olivetti
ösocio accomandante per una accomandita difr. 8000 (ottomila). Genere
di commercio: Edizione e commercio librarie.

Waadt — Yand — Taad

Bureau de Payerne.
1907. 22 aoüt. Le cbef de la maison EdPerregaux, ä Payerne, est~Edmond

Als de Charles-Alfred Perregaux, de Neuchätel, domicilii ä Payerne. Genre
de commerce: Repräsentant de commerce. Bureau: A Payerne, Rue de
Lausanne.

Ausserkurssetzung deutscher Eintalerstücke
Die zuständige Behörde des deutschen. Reiches hat nachfolgende

Bestimmungen erlassen:
Die Eintalerstücke deutschen Gepräges gelten vom 1. Oktober 1907

ab nicht mehr als gesetzliches Zahlungsmittel. Es ist von;diesem
Zeitpunkt ab ausser den mit der Einlösung beauftragten Kassen niemand
verpflichtet, diese Münzen in Zahlung zu nehmen. Die genannten Eintalerstücke

werden bis zum 30. September .1908 bei den Reichs- und Landeskassen

zu dem Wertverbältnisse von drei Mark gleich einem Taler sowohl
in Zahlung als auch zur Umwechslung angenommen. Die Verpflichtung
zur Annahme und zum Austausche findet auf durchlöcherte und anders
als durch' den gewöhnlichen Umlauf im Gewichte verringerte sowie.auf
verfälschte Münzstüöke keine Anwendung.

Obscbon bekanntlich die Münzen des deutschen Reiches bei uns keinen

gesetzlichen Kurs haben, so ist es bei dem regen Verkehr mit diesem
Lande denn ich nicbt ausgeschlossen, dass Stücke der genannten Geldsorte
sich in der Schweiz jund namentlich in den Kantonen'an der Nordgrenze
vorfinden, weshalb1 dem Publikum obige "Verfügung bebufs >Vermeidung
Von Verlusten zur Kenntnis gebrächt wi,rd. (V. 47*)

Bern, den 7. August 1907.
Eidg. Finanzdepartement.

Mise liors de coars des pieces he 1 ilialer de l'empire d'Allemagne
L'autoritö compdtente de l'empire d'Allemagne a pris la decision

suivante:
A partir du 1er octobre 1907, lespiöces de 1 thaler ä l'effigie de

l'empire d'Allemagne seront hors de cours comme monnaie lögale. Des
cette date, ä l'exception des caisses chargöes d'en operer le retrait,
personne ne pourra ötre tenu d'accepter cette monnaie en paiement. Lesdites
piöces pourro'nt ötre 6cbangees öu livrdes en paiement, ä raison de 3 marks
pour un tbaler, au caisses imperiales et nationals, 'qui les recevront jus-
qu'au 30 septembre 1908. Cette disposition ne s'applique ni aux pieces
fausses ni ä Celles qui seraient percees ou dont le poids serait reduit
d'une autre maniöre que par le frai ordinaire de la monnaie.

Bien-.que les monnaies de l'empire d'Allemagne n'aient pas cours legal
en Suisse, il n'est pourtant pas impossible que, par suite des nombreuses
relations commerciales qui existent entre les deux pays, des piöces de
1 tbaler soient en circulation chez nous, notamment dans les cantons
frontiöres de TAllemagne. La döcision qui pröcöde est done portee ä la
connaissance du public pour prövenir des pertes Eventuelles.

Berne, le 7 aoüt 1907.

(V. 48') Departement föderal des Finances.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Edelmetallverkehr der Schweiz. — Importation et exportation des m6tanx pröcieux en Snisse.

(E Einfuhr, A Ausfuhr) (E Importation, A Exportation)
(bulletin der Schweizerischen Nationalbank — Bulletin de la Banque Nationale Suisse)

Gesamtverkehr — Alouvement total

unbearbeitet
non ouvrt
E A

Goia — Or
gemtlnzt
monnayi

E A

Silber- — Argent
Zusammen

Total
E A

unbearbeitet
non ouvre
E A

gemünzt
monnayi
E A

Zusammen
Total

E ' A

Schweiz. - franz. Verkehr in gemünztem Metall
"

loiTemtst des meiatu mtmnaje's entre Ii Frioce et Ii Suisse

Goldmünzen Silbermünzen Zusammen
Monnaies d'or Monnaies d'argenl Total

E A E A E

In 1000 Franken — En 1000 francs.

1907 I (') 8,03G 2,143 7,742 7,840 15,778 9,989 (')8,631 781 4,901 1,852 8,592 2,033

Vergleich mit den vorangegangenen 3 Quartalen. — Comparaison avec les 3 derniers trlmestres.

1

II. Quartal 1

IIe Trimestre j

I. Quartal 1

I" Trimestre j
IV. Quartal 1

IV* Trimestre j
III. Quartal
III" Trimestre j

II. Quartal 1

IIo Trimestre]
II. Quartal 1

IE Trimestre |
II. Quartal I

IE 'Trimestre J

II. Quartal I

IE 'Trimestre J

(') Provisorische Werte. — Valeurs provisoires.

7,404 0,080 4,000 1,042 12,010

A

7,728

1907 (') 7,001 1,667 4,183 8,373 11,184 10,040 (')2,804 528 2,240 1,668 5,044 2,196 3,919 7,013 1,844 1,517 5,763 8,530

1900 10,251 2,501 21,214 3,954 31,468 6,458 3,428 749 10,152 2,948 13,580 3,697 18,345 742 9,666 •1,387 28,011 2,129

1900 9,336 1,971 22,554 3,139 31,890 5,110 3,009 595 4,480 627 7,489 1,222 22,039 320 4,024 403 26,063 723

Vergleich mit den vorangegangenen 4 Jahren. — Coniparaison avec les 4 dernifercs anuges. -

1900 '
9,637 2,069 8,414 3,851 18,051 5,923 2,686 605 6,126 1,774 8,812 2,379 7,719 2,109 5,679 1,556 13,398 3,665

1905 8,840 1,055 2,017 •5,569. 10,357 7,224 2,223
' '1

417 8,914 .1,751 11,137 2,168 1,264 .2,391 8,201 1,425 • 9,465 3,816

1904 5,862 1,745 14,102 4,166 20,021 5,911
l J

1,578 376 13,125 3,594 • 14,703 3,970 18,047 2,G25 12,349 3,370 25,396 5,995

1903 7,257 950 .7,271 2,991 14,528 3,941 LÖll
•IS

323 5,124 1,463 6,735 1,786 5,541 1,255 4,532
f

•1,173 10,073 2,428

Schweizerische Maschinen-Industrie
/ .'(Nach dem Jahresbericht des Vereins Schweiz." Maschinen-Industrieller.)

: R (Schluss).

Der Anteil Deutschlands an der Gesamteinfuhr für Maschinen ist
wieder stark gestiegen und erreichte den höchsten Stand, den er je
eingenommen hat, mit 75% der.Gesamteinfuhr; dagegen ist unsere Ausfuhr
nach, Deutschland, die, jedenfalls, in Erwartung der höheren Zollsätze, im
Jabre 1905 die Höhe von 26,2 % der Gesamtausfuhr erreicht hatte, auf
den tiefsten bisher notierten Stand gesunken; sie betrug nur 18 % unserer
Gesamtausfuhr. Die Einfuhr aus Deutschland hat namentlich zugenommen:
Für Dampfkessel um rund 340,000 Fr., für Lokomotiven um 280,000 Fr.,
für Spinnereimaschinen um 550,000 Fr., für Webereimaschinen um
100,000 Fr., für Strick- und Wirkmaschinen um 70,000 Fr., für
Stickmaschinen um 1,260,000 Fr., für Näbmasohinen • um 200,000 Fr.,
für dynämoelektrisobe Maschinen um 630,000 Fr., für Werkzeugmaschinen
um'2,050,000 Fr., für andere Maschinen aller Art um 2,500,000 Fr. Dagegen
ist die Einfuhr aus Deutschland kleiner gewesen in land- und hauswirt-
schaftliohen Maschinen um 140,000 Fr., in Müllereimascbinenum 150,000 Fr.,
in Eisehkonstruktion um rund 1,000,000 Fr., und in roh vorgearbeiteten
Maschinenteilen. Unsere Ausfuhr naoh Deutschland hat dagegen
zugenommen in Dampfkesseln um 200,000 Fr., in land- und Hauswirtschaft-'
lichen 'Maschinen um 65,000 Fr., in Müllereimascbinen um 40,000 Fr., in
Werkzeugmaschinen um 250,000 Fr. und abgenommen für
Spinnereimaschinen um 360,000 Fr. für dynämoelektrisobe Maschinen um 400,000 Fr.»
und für.andere Maschinen aller Art um 2,700,000 Fr.

Der Verkehr, mit Oesterreich hat für unsere Einfuhr nur 2% des
Gesamtverkehrs gegen 2,4 % im Vorjahr betragen; dafür hat dieses Land
6,1 % unserer Gesamtausfuhr aufgenommen statt 4,7% im Jabre 1905.
Die Einfuhr aus Oesterreich hat sich vermindert in dynamoelektriscben
Maschinen um rund 50,000 Fr. und in anderen Masoh'inen aller Art um
50,000 Fr. Dagegen haben wir von dort mehr bezogen für 120,000 Fr. an
eisernen Konstruktionen. Unsere Ausfuhr naoh Oesterreich ist gestiegen
für Dampfkessel um rund 50,000 Fr., für Spinnereimasohinen um 100,000 Fr.,
für Webereimaschinen um 60,000 Fr., für Stickmaschinen um 1,080,000 Fr.,
für dynamoelektrische Maschinen um 30,000 Fr., für Müllereimaschinen
•um 30,000 Fr.; sie hat abgenommen für Werkzeugmaschinen um rund
120,000 Fr., für ändere Maschinen aljer Art um 100,000. Fr.

Unser Masohinenhandel mit Frankreich hat hinsichtlich unserer
Einfuhr wieder zugenommen von 8,3% im Jahre; 1905 auf .11,9 % im
Jahre 1906; dafür betrug unsere Ausfuhr nach Frankreich für 1906 nur
17,7 % der Gesamtausfuhr gegen 19,1 % im Vorjahre. Wir haben von dort
mehr eingeführt: Dampfkessel für 100,000 Fr., Spinnereimaschinen für
250,000 Fr., Müllereimascbinen für 20,000 Fr., sowie für rund 2,000,000 Fr.
Automobile; weniger wurden von uns aus Frankreich bezogen für
60,000 Fr. an dynamoelektrischen Maschinen und ifür. 700,000 Fr. an

anderen Maschinen aller Art; desgleichen ergaben die Positionen der roh
vorgearbeiteten Maschinenteile, einen Ausfall von 350,000 Fr. an Einfuhr.
Unsere Ausfuhr nach Frankreich zeigt gegen das Vorjahr erhöhte Ansätze
für die Positiopen: Dampfkessel um 150,000 Fr., (Webstühle und
Webereimaschinen um 140,000. Fr., Stickmascbinen um 160,0O0Fr., Nähmaschinen
um 70,000 Fr., Werkzeugmaschinen um 40,000 Fr., eiserne Konstruktion
um 35,000 .Fr. und schliesslich Fuhrwerke mit mechanischem Motor um
1,160,000 Fr. Dagegen wurden von uns nach Frankreich weniger ausgeführt:

Lokomotiven für 180,000 Fr., Strick- und Wirkmaschinen für
30,000 Fr., Dynamomaschinen für 60,000 Fr., Müllereimaschinen für
210,000 Fr., und andere Maschinen aller .Art für 340,000 Fr.

Italien hat an Maschinen in die Schweiz eingeführt 1,7 % der gesamten
Einfuhr gegenüber 1,8 % seines Anteils an unserem Maschinenimport von
1905, wogegen es von unserer gesamten Mascbinenausfuhr 22,3%
aufgenommen hat an;Stelle der 18,7% des Vorjäbres. Mehreirifubr hat absolut,
wenn auch in geringem Masse, in vielen Positionen stattgefunden, stärker
in dynamoelektrischen Maschinen um 50,000 Fr., in Müllereimaschinen
um 20,000 (Fr., wogegen Mindereinfuhr zu verzeichnen ist für Spinnerei-,
masebinen um 30,000 Fr., eiserne Konstruktionen um 40,000 Fr., und
andere Maschinen aller Art um 180,000 Fr. Unsere Ausfuhr nach Italien
hat sieb in allen Positionen vermehrt, so für Dampfkessel 'um 90,000 Fr.,
Lokomotiven um 30,000 Fr., Webstühle und Webereimaschinen um
1,200,000 Fr., Strick- und Wirkmaschinen'um 35,OOO Fr., Stickmaschinen
um 140,000 Fr., Nähmaschinenjum 30,000 Fr., land- und hauswirtschaftliche

Maschinen um 15,000Fr., dynamoelektrische Masebinen um 1,410,000
Fr., iMüllereimascbinen um 230,000 Fr., Werkzeugmaschinen um 75,000 Fr.,
eiserne Konstruktionen um 20,000 Fr. und. für. andere Maschinen aller
Art um 75,000 Fr.

Nach Russland haben wir 6,9% unserer Ausfuhr an Masebinen
geliefert gegen- 7,4 % im Jahre 1905. Grösser war die 'Ausfuhr in
Dampfkesseln um 60,000 Fr., in Spinnereimaschinen um 55,000 Fr., in
Webstühlen und Webereimaschinen um 15,000 Fr., Stickmaschinen um'
35,000 Fr., in dynamoelektriscben Maschinen um.220,000 Fr., in andern
Maschinen aller Art um ,95,000 Fr., niedriger dagegen in landwirtschaftlichen

Maschinen um 30,000 Fr, und in Müljereimaschinen um 40,000 Fr.
Was die jährigen Länder anbelangt,, so entfällt auf sie für 1906 nur

ein Anteil von 9,4 % unserer gesamten Mascbineneinfuhr, an ,der sie für
1905 noch mit 17 % beteiligt wären, während "andrerseits von. unserer
Gesamtausfuhr, von der sie'1905 nur'23,9% bezogen hatten, ihnen,1906
wieder 29 % zugefallen sind. Mehr eingeführt haben wir 1906 gegen das
Vorjahr aus den übrigen Ländern:Dampfkessel für 90,000 Fr., Spinnerei-
maschinen!für 50,00OFr., Webstühle und Webereimascbinenfür95,000Fr.,
Strick- und Wirkmaschinen für 10,000 Fr., dynamoelektrische Maschinen
für 40,000 Fr., Werkzeugmaschinen für 150,000 Fr., dagegen führten die
übrigen Länder gegen 1905 weniger ein an Nähmäschinen für 1,510,000 Fr.,
an land- und hauswirtschaftlichen Maschinen für 845,000 Fr., an eisernen
Konstruktionen für 70,000 Fr., und an änderen Maschinen aller Art für
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750,000 Fr. Unsere Ausfuhr nach den- übrigen Lindern hat sich erhöht
bei den Dampfkesseln um 300,000 Fr., bei Lokomotiven um 470,000 Fr.,
bei Spinnereimascb'inen um 35,000 Fr., bei "Webstühlen und
Webereimaschinen um 135,000 Fr., bei Strick-und Wirkmaschinen um 100,000 Fr.,
bei Nähmaschinen um 30,000 -Fr., bei dynamoelektrischen Maschinen um
1;400,000 Fr., bei eisernen Konstruktionen um 50,000 Fr., bei andern
Maschinen aller Art um 1,900,000 Fr.; neu hinzugekommen ist die Ausfuhr

von Fuhrwerken mit mechanischem iMotor mit rund 1,700,000 Fr.,
zurückgegangen ist die Ausfuhr nach den übrigen Ländern nur,bei den
Stickmaschinen um 20,000 Fr!, den Müllereimaschinen um 500,000 Fr.,
und den Werkzeugmaschinen um 70,000 Fr.

Fasst man die Total-Einfuhr- und AusfuhrziBern der Maschinenpositionen
für 1906 im Vergleich mit jenen für 1905 zusammen, so bietet sich folgendes
Bild: Die GesamteinfubrziBer von 38,014,799 Fr. für 1906 übersteigt jene
von 1905, die 37,179,694 Fr. betrug, um, 835,105 Fr. An dieser grösseren
Einfuhr sind beteiligt mit Mehreinfuhr die Positionen für Dampfkessel
mit 540,000 Fr., für Lokomotiven mit 285,000 Fr., für Spinnereimaschinen
mit 850,000 Fr., für Wehstühle und Wehereimaschinen mit 200,000 Fr.,
für Strick- und Wirkmaschinen mit 90,000 Fr., für Stickmaschinen mit
1,270,000 Fr., für dynamoelektrisohe Maschinen mit 735,000 Fr., für
Werkzeugmaschinen mit 2,240,000 Fr., für andere Maschinen aller Art mit
850,000 Fr., während neu hinzukommen für Fuhrwerke mit mechanischem
Motor rund 2,940,000 Fr. Niedrigere Gesamteinfuhr weisen nur auf die
Nähmaschinen um 1,330,000 Fr., die land- und hauswirtschaftlichen
Maschinen um 1,100,000 Fr. und die Müllereimaschinen um 120,000 Fr.,
wozu sich noch der Ausfall von 5,780,000 Fr. bei der Einfuhr von roh
vorgearbeiteten Maschinenteilen .gesellt

Die GesamtausfuhrziBer der Maschinenposition weist für 1906 die
Summe von 66,382,779 Fr. auf gegen 56,344,329 Fr. für 1905, somit eine
Mehrausfuhr von 10,038,'450 Fr. .Diese verteilt sich auf Dampfkessel mit
870,000 Fr., Lokomotiven mit 280,000 Fr., Webereimaschinen mit
1,570,000Fr., Strick- und Wirkmaschinen mit 115,000Fr., Stickmaschinen
mit 1,385,000 Fr., Nähmaschinen mit 130,000.Fr., land- und hauswirt-
scbaftliche Maschinen mit 70,000 Fr., dynamoelektrische Maschinen mit
2,600,000 Fr., Werkzeugmaschinen mit 360,000 Fr., und eiserne
Konstruktion mit 125,000 Fr., wozu eine Mehrausfuhr von Fuhrwerken mit
mechanischem Motor kommt von über 4 Millionen Fr. Weniger haben wir
ausgeführt an Spinnereimaschinen für 190,000 Fr., an Müllereimaschinen
für 440,000 Fr. und an anderen Maschinen aller Art (alte Position 250)
für 1,200,000 Fr.

Industrielle Lage in Deutschland. Auch im Monat. J u l i, berichtet
das deutsche «Reichsarbeitsblatt«, hat die günstige Gesamtkonjunktur des
gewerblichen Arheitsmarktes eine wesentliche Veränderung nicht erfahren,
wenn auch von einzelnen Stellen, z, B. der Metallindustrie, gemeldet wird,
däss neue Aufträge nicht mehr in der gleichen Stärke eingehen, wie in

den letzten Monaten. Im allgemeinen war der Arbeitsmarkt noch immer
stark angesparint und Arbeitskräfte "wurden, viJri einzelnen Ausnähmen
abgesehen, in den Hauptindustrien ;auch im Juli sehr gesucht -.Der K oh l e n -
b e r g b a u hatte vollauf zu tun und konnte infolge besserer Wagenbestellung
auoh den Ansprüchen ,mehr gerecht werden. In der Ei s en-, Stahl-
und Maschinenindustrie war der Geschäftsgang durchgängig im Juli
günstig und das gleiohe gilt mit lokalen Ausnahmen auch von der
elektrischen Industrie. Die Verhältnisse in der Textilindustrie
konnten im allgemeinen befriedigen mit Ausnahme der Aaohener
Tuchindustrie und der Crefelder Seidenstoffweberei. Ebenso werden die
Verhältnisse in der chemischen Industrie auch weiterhin als günstig
bezeichnet. Die Lage des Baugewerbes war ungleich; aus einzelnen
Bezirken wird vermehrte Bautätigkeit gemeldet, in andern Bezirken,'
besonders ' Berlin, maohten sich' die Einflüsse von Arheitsstreitigkeiten
besonders störend geltend.

Eine Reihe von Gewerben wurde durch die Witterungsverhältnisse
ungünstig beeinflusst, so insbesondere das Braugewerbe, das Wirtschaftsgewerbe

und, die Konfektion. Im übrigen machten sich wie alljährlich die-
Ansprüche der. Landwirtschaft stark bemerkbar und ebenso der Einfluss
der Reise- und Badesaison. In einer Reihe von Gewerben wurde die Lage
des Arbeitsmarkts überdies duroh Arbeitsstreitigkeiten nicht unerheblich
beeinflusst.

Die Verkehrseinnahmen aus dem Güterverkehr deutscher
Eisenbahnen war im Juli 1907 um 11,812,630 M. höher als im gleiohen Monat
des Vorjahres; es bedeutet dies gegen das Vorjahr eine Mehreinnahme
von 211 M. oder 8,49 % auf den Kilometer.

Ausländische Banken. — Baiiqnes gtrangfere»

15 aoüt

£
Encalsse metallique 24,958,941
Reserve de billets 23,656,560
Effets et avances 27,904,547
Valeurs publiques 14,573,604

Banque d'Angleterre.
22 aoüt

.£
'26,015,965
24,547,175
31,544,532
14,573,604

Billets emis
Ddpöts publics
Ddpöts particulars

15 aoüt

£
53,002,500

0,640,418
42,617,365

22 aoüt

£
53,817,840

7,566,933
46,371;481

Encaisse mdtall
Portefeuille

Banque nationale de Belgique.
22 aoüt

fr.
120,464,686 Circulat. de billets
608,847,446 Comptes-courants

Banca d'ltalia.

^ 10aj|osto
Moneta metallica 888,056,141 899,999,587 Circolazionc 1,325,322,500 1,302,599,850
Portafoglio 460,085,973 435,630,590 Couti corr. a vista 59,268,905 '60,296,337

14 aoüt
fr.

116,644,405
606,199,659

31. giulio

8 aoüt
fr.

733,956,100
64,719,402

31 giiflio.
L.

14 aoüt
fr.

723,575,600
78,646,999

10 a^osto

Annoncen-Pacht:
Xadolf Moese, Zürich, .Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles Rdgie des annonces:

Rodolphe Mobs«,. Zürich, Berne, etc. i

Society de mittel Breuer, ä Moutreux
MM. les actionnaires sont convoquös en assemblee generale ordinaire

pour le jeudi, 5 septeinbre 1907, k 4% heures, ä l'hötel. (2382.)

Ordre du jour:
1° Präsentation des comptes et rapport du conseil.
2° Rapport des commissaires-värificateurs.
3° Repartition des benefices.
4° Nomination de deux administrateurs.
5° Nomination de deux commissaires-värificateurs pour l'exercice

1907—4908.
6° Pouvoirs k donner au conseil d'administration pour contractor un

emprunt de fr. 50,000 pour de nouvelles constructions. et
ameliorations de l'hötel.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de MM. les com-
missaires-verificateurs seront Ala disposition des actionnaires dös le 25 aoüt
4907, ä la banque Charles Schmidhauser .& Cie., ä Lausanne.

Les cartes d'admission k l'assemblee seront dälivräes 'chez MM. Ch.
Schmidhauser & Cie, ä Lausanne, et ä la Banque de Montreux, sür
presentation des actions.

Lausanne, le 24 aoüt 1907. Le conseil d'administration.

ASSEMBLE GENERALE ORDINAIRE
le mercredi, 18 septembre 1907, k lO1/* heures du matin, au Cafe Castella
(brasserie Pfanner), rue du Tilleul, ä Fribourg.

TRACTANDA:
1° Rapport annuel et comptes.
2° Repartition des benefices.
3° Renouvellement .de la särie sortante du conseil et nomination de

deux membres' nöuveaux, en remplacement de MM. Bielmann et
Brülhart, däcedäs. Sort de charge: M. Mallet, reeiigihle.

4° Nomination • des contröleurs;
Les comptes et le. rapport des contröleurs deposent A notre bureau,

ä Fribourg, des ce jour. Pour ötrq admis k l'assemblee, Messieurs les
actionnaires doivent.deposer leurs titres au siöge social ou chez MM. Cha-
vannes & Cie., banquiers, ä Lausanne, öu les äpporter avec eux k la
reunion.

Fribourg, le 23 aoüt 1907. (2370.)
Le directeur: L. Daguel.

Dmnplmiiicliliis und Dumpfkey«!

xu verkaufen (2311)

Liegende einzylindrige Dampfmaschine 10 HP, mit Kondensation und
Schiebsteuerung nebst Dampfkessel mit 2 Feuerröhren und Tenbrinkapparat..
Letzterer noch neu. Heizfläche 49 m*, Druck 5 Atm. Die Anlage, befindet
sich noch kürze Zeit im Betriebe und kann jederzeit besichtigt werden.

Anfragen unter Chiflre M 5227 Q an Haasenstein & Vogler, Basel, erbeten.

Todes-Anxeige
Wir erfüllen hiemit die schmerzliche Pflicht,

den plötzlichen Hinschied des Direktors unserer
Zweiganstalt Bern

Herrn
Emil Marli

anzuzeigen. (2371)

Wir beklagen tief den Verlust eines treuen
Beamten, der das Gedeihen unserer Bank unermüdlich

und selbstlos zu fördern bestrebt war.
Durch seine Pflichttreue und. liebenswürdigen

Eigenschaften des Charakters, die ihn auszeichneten,
hat sich der Verblichene ein Anrecht auf unsere
Wertschätzung und Anerkennung erworben.

Bern, den '24. August 1907.

Im Nomen des Bankrates, des Lokalkomitees Bern

und des Direktoriums der Sdiweizerisdien NaNonolirank:

Hirter. Kontiert.

Kaufmann
ges. Alters, sprachenkundig,.mit langjähriger Auslandpraxis, sucht Stelle
als Bureauchef oder sonstigen Vertrauensposten in grösserer Firma oder
Aktiengesellschaft, könnte sich eventuell mit Kapital beteiligen. Prima
Referenzen. — Offerten unter Chiffre Z A 9151 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich. (2376;)

A.Weltl-Fnrrer,Zürich I,
Bärengasse 29. — Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport nndSpedition.
Lagerhaus. — Camionnage. (2321;)
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Schreibbiicherfabrik £, &. Biel
Die tit. Aktionäre der Schreibbücherfabrik A. G: Biel werden zurj ' i'j 'Cn u'i ii
ordentlichen Generalversammlungr 'ic kU, a O

au! Montag, den 9. September 1907, nachmittags 5 Uhr, ins Hotel Krone
in Biel eingeladen. 1 (2377;)

Traktanden:
.I

1) Abnahme der Geschäftsberichtes und der Jabresrechnung pro
' 1906/1907.
2) Bescblussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3) Vollmacht-Erteilung an den Verwaltungsrat betr. einen Neubau.
4) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
5) Wabl der Rechnungsrevisoren pro 1907/1908.
6) Unvorhergesehenes.

Der Jahresbericht und die Rechnung können in unserm Bureau,
Florastrasse 12, eingesehen werden. Die Zutritts- und Stimmkarten werden
gegen Hinterlage der Aktien ebenfalls in iinserm Bureau 'verabfolgt.

Der Verwaltlinggrat.

Soclitt immobillöre de Cans
r>

Le dividende de l'exercice au 31 mai 1907, fixe par l'assemblöe
generale de ce jour ä fr. 25 par action, est payable dös le 23 aoüt 1907,
contre remise du coupon n° 8, ä la Banque de Montreux, a Montreux, ä
la Banque d'Escompte et de Dcpöts,.ä Lausanne, et'chez MM. A. Cue-
nod & Cie., k Yevey. (2379.)

Caux, le 22 aoüt 1907.

Sqciötö du Grand Hötel de Territet
Le dividende de l'exercice au 30 jüin 1907, fixe par l'assembiee

generale de ce jour ä fr. 60 par action, est payable dös le 23 aoüt 1907,
contre remise du coupon n° 16, ä la Banque de Montreux, ä Montreux,
chez MM. A. Cuenod & Cie., k Vevey, et chez MM. Chavannes & Cie., ä
Lausanne. (2378.)

Territet, le.22 aoüt 1907.

Ülcizenumiausch
Das Oberkriegskommissariat hat die Absicht, einige Partien

Krim- und Azowvveizen gegen Weizen neuer. Ernte umzutauschen.
In der Offerte hat der Unternehmer seine Bedingungen pro 100 kg

netto des zu übernehmendenWeizens festzusetzen; sie ist franko und
verschlossen mit der Aufschrift „Weizenumtausch" bis 5. September
abends, bezw. mit Poststempel vom 5. September versehen, mit
Verbindlichkeit bis 9. September abends dem Oberkriegskommissariat
zuzustellen. Bezügliche Pflichtenhefte, sowie Muster der Umtauschpartien,

können bei der unterzeichneten Amtsstelle bezogen werden.

JBern, 19. August 1907. (2349;)

in Sit. Uallen
Aktienkapital Fr. 5,000,000. Einbezahlt Fr. 5,500,000

Wir nehmen solange Bedarf Gelder an gegen (2217;)

Obligationen ä 4 II 0

nl.pari gegenseitig auf 1—3 Jahre fest mit nachheriger 6monatlicher
Kündigungsfrist. Die Titel werden in runden Beträgen von Fr. 500 an aufwärts
ausgestellt, mit Jahres- oder Semester-Coupons, auf Inhaber oder auf den

Namen lautend.
Ausser an unserer Kasse erfolgt die Coupons-Einlösung spesenfrei bei

der Schweizer. Kreditanstalt in Zürich, Basel, Genf nnd
St. Gallen, sowie bei der Bank in St. Gallen und den Herren
Wittenbach & Co., Bern.

nie nirehlion.
Aktien-Gesellschaft Vereinigte Berner & Ztlrcher

Chocolade-Fabriken Lindt & Sprüngli
n r Die heutige Generalversammlung hat die Dividende für das Geschäftsjahr

1906/07 auf (2360;)

5 •/• Ff» £5 Per Aktie
festgestellt Die Auszahlung derselben erfolgt gegen Ablieferung des
Coupons Nr. 8 vom 23. August an bei der Schweiz. Kreditanstalt in
Zürich, sowie bei der Kasse unserer. Fabrik in Kilchberg bei Zürioh.

Zürich, den 22. Augdst 4907.

Namens des Verwaltungsrates.
Der Präsident:

Ernst Kramer-Waser.

I1. Jucker, IVachf. t% (173>)

Jucker-Wegmann,Zürich.
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons. [

(yi'
Das Einlageheft der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, Nr. 1929,

lautend auf den Namen der verstorbenen Frau Kath. Martin-Fries
in Zürich ist abhanden gekommen. (2329!)

Der Besitzer wird hiemit aufgefordert, dasselbe innert sechs Monaten
von heute an, an der Kassa.der Schweiz. Kreditanstalt vorzulegen.

Nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist wird das Einlageheft änulliert
werden. J'

Zürich, den 16. August 1907.

Schweiz. Kreditanstalt.

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen'Methoden über:' (2257!)

Hintz Conto-Corrente
Hintz Knndenregister
Hintz Vertikal-Briefablage Nummern

Schmassmann & Go.
Zürich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hauptbahnhof.

Zwecks Errichtung einer Zementfabrik in der Schweiz werden
geeignete, günstig gelegene Rohmaterialienlager mit leicht möglichem
Bahnanschlüsse gesucht. — Sehr erwünscht wäre es, wenn auch in deren
Nähe eine mindestens 400 HP Wasserkraft erworben werden könnte,
oder von einer in der Nähe befindlichen elektrischen Zentrale mindestens
400 HP pachtweise bezogen werden könnten. (2372;)

Offerte sub Chiffre Z S 8918 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Geschäits-Verkani
Aus Gesundheitsrücksichten ist eine seit zirka 40 Jahren

bestehende und gut marschierende (2365)

Leder, Schäfte- und Föiirnitonren-Handlung
an soliden Käufer zu begeben. Benötigtes Kapital inkl. Betriebsfonds
zirka Fr. 25 —30,000. Antritt nach Belieben. Gefl. Anfragen von
Selbstreflektanten sind unter Chiffre H B R 807 an die Annoncen-
Expedition Rndolf Mosse, Zürich, zu richten.

Energischer, tüchtiger (2373;)

Kaufmann
der sich.m. ca. Fr. 5—10,000 aktiv
beteiligen würde, findet Stellung in gut
eingeführt. Fabrikationsgeschäft, das
sich mit der Herstellung einer sehr
guten, patentierten Neuheit der Bau-
bränche befasst. Offerten mit Angabe
bisher. Tätigkeit unter Z B 9177 an

Rudolf Mosse, Zürich.
On demande puur de suite

von a la [omni
pour le placement d'un article con-
cernant 1'agriculture, döjä trös avänta-
geusement connu. Un representant
par oanton. (2380.)

Ecrire sous F 25343 L ä

Haasensteiii & Yogier, Lausanne.

Such, tüchtigen (2374.)

auf Provision für Spirituosen und
Sirupe. Event. Beteiligung mit ca.
Fr.' 1500.

Offerten unter. Chiffre Z.C 9153 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Für

I

.i
Ein in der Lr-V.-Branche vertrauter

Beamter, langjähriger Inspektor,
sucht für Winterthnr nnd angrenzende

Kantone die General- oder
Hauptagentur mit Inkasso für
erstklassige Schweiz. od. deutsche Gesellschaft

zu übernehmen. Ia Referenzen
und Kaution. (2318)

Gefl. Offerten unter Chiffre ZX8898
an die Annoncen-Expedition

Rndolf Mosse, Zürich.

Associationen sowie

grössere Darlehen
werden schnell, diskret und ohne
Kassenvorschuss vermittelt.

Offert, unter Postfach 6080, Hauptpost,

Zürich. (2341;)

Slektrotechn.
nstallations -

mit gut eingerichteter Werkstätte
u. seit Jahren bestehendes Verkaufsmagazin

ist (2303;)

zu verkaufen
Für einen tüchtigen Fachmann
günstige Gelegenheit. Offert. unter Chiffre
Z R 8842 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

On demande (2332.)

comptable experiments
pouvant diriger un bureau.. Traite-
ment suivantcapacitös. Place d'avenir.
Entröe le plus töt possible.

.Adresser offres avec certificats et
röförences sous chiffre G 25209 L ä
Haasenstein. & Yogier, Lausanne.

Kopierbureau
Steinmann & Erni, gegr. 1892,. Bör-
senstrasse 10, Zürich; Schreibma-
sebinenarb. Yervielfält Diktat. (1331)

Alteisen, Altmetall
u. sämtL Werkstätten-Abfalle kauft
zu höchsten Preisen. Telephon 5107.

Saly Harburger, Zürich
alter Rohinat-Bahnhof. (155')

Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durchUnterrichtsbriefe. Erfolggar
rantiert Verl. Sie Gratisgrospekt. H.
Frisch, Bücherexperte, Zurich. B 15.

Buchdruckerei H. JENT ia Bern, — Imprlmerie H. JENT, ä ferne,


	

